
Stv. D. Grütz erläutert, der Antrag zum Ausbau der Grundschule Hackenberg sei aus ähnlicher 
Motivation erfolgt, wie der eben vorbehandelte. Der Stadtteil Hackenberg würde modernisiert 
werden. Man müsse eine Dreizügigkeit nach neusten Kriterien ermöglichen. 
Ein Neubau der Offenen Ganztagsschule der Grundschule Hackenberg sei bereits auf der 
städtischen Wiese an der Löhstraße geplant. Hier stelle sich die Frage, wie die Schüler:innen aus 
der Grundschule in die Offene Ganztagsschule kämen, ohne die Löhstraße zu überqueren. 
 
StVRin Adolfs teilt mit, die Mittel seien im Haushalt eingeplant. Im Zuge des Neubaus fänden 
bereits sehr intensive und konkrete Gespräche mit der Schulleitung statt. Das Problem mit der 
Überquerung der Straße sei erkannt worden. Dieses Problem würde es später nicht geben, da 
man dem Problem durch eine andere Planung begegnen würde. 
Durch den späteren Umzug der Offenen Ganztagsschule aus dem Schulgebäude in den Neubau 
würden nach kleineren Umbauten bis zu vier Klassenräume geschaffen werden können. 
 
Stv. Schulte fasst zusammen, dass sich der Antrag in Umsetzung befinde und würde 
vollumfänglich umgesetzt werden. Somit sei der Antrag obsolet. 
 
Stv. D. Grütz teilt mit, dass das sehr erfreulich sei und der Antrag somit zurückgezogen werden 
würde. 
 


